
4. Verbandsliga Herren 20. 6. 2015 

 

Die Zweite feiert den Wiederaufstieg 

 

Freud und Leid lagen bei der Böblinger Hockeyabteilung am Wochenende eng beieinander. 

Während die erste Mannschaft in München den Abstieg aus der 2. Regionalliga über sich 

ergehen lassen musste, konnte das SVB-Reserveteam die vorzeitige Meisterschaft in der 4. 

Verbandsliga bejubeln. Die Böblinger besiegten im Heimspiel den französischen Ligagast 

JSK Straßburg nach Toren von Alessandro Allegrini (2), Felix Kächele und Lukas Neuffer 

mit 4:3.  

Der Sieg über die gegenüber dem Hinspiel (3:0 für SVB) leistungsmäßig verbesserten 

Franzosen war etwas klarer, als es das Ergebnis vermuten lässt, obwohl bei der SVB einige 

"Cracks" aufgrund der Hochzeitsfeier des früheren Spielers Marco Bauer fehlten. Böblingen 

führte 1:0 und nach dem Ausgleich dann 3:1 zur Halbzeit, danach baute man den 

Vorsprung durch das "Tor des Tages" (schöne Volleyabnahme Lukas nach feiner Flanke des 

aufgerückten Abwehrchefs Päddy) zum 4:1 aus. Der mit Abstand stärkste Straßburg-

Spieler (bezeichnenderweise ein Holländer!) sorgte mit zwei Treffern noch für die 

Verkürzung, wobei das 3:4 praktisch mit dem Schlusspfiff zusammenfiel. Der sechste SVB-

Sieg in Folge war perfekt.  

Als tags darauf Verfolger TSV Ludwigsburg II sein Auswärtsspiel beim Karlsruher TV II 

verlor, stand Böblingen II als vorzeitiger Meister und Wiederaufsteiger in die 3. 

Verbandsliga fest. "Nie mehr tiefste Liga, nie mehr, nie mehr!!!", erlebte die teaminterne 

Whatsapp-Gruppe ein reges Nachrichtengewitter mit unendlich vielen Smileys. 

 

Es spielten: Graf, Müller, U.Meyer, Lenz, Zecha, Willenbrink, Giel, Zipperle, Allegrini, 

Piechulek, Rennich, Ohm, Kächele, Seb. Oberle, Shankar, Neuffer.   lim 


